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ÖKOPROFIT unterstützt Unternehmen bei der 

Senkung von Betriebskosten durch Umwelt- und 

Klimaschutzmaßnahmen. 

ÖKOPROFIT ist ein bewährtes Konzept. Bundes-

weit beteiligen sich mittlerweile über 2.500 Unter-

nehmen in über 80 Städten an diesem zukunfts-

weisenden Projekt. 

ÖKOPROFIT ist ein Kooperationsprojekt zwischen 

einer Kommune, der örtlichen Wirtschaft und weite-

ren regionalen und überregionalen Partnern. 

 

Die Ergebnisse können sich sehen lassen. Allein 

die 1.109 Betriebe aus Nordrhein-Westfalen, die 

das Programm erfolgreich abgeschlossen haben, 

senken ihre Betriebskosten um insgesamt über  

52 Mio. Euro pro Jahr. 

Dabei haben die Betriebe rund 150 Mio. Euro 
investiert, d.h. die Maßnahmen rechnen sich in 

knapp drei Jahren. Die meisten Maßnahmen erfor-

dern keine oder nur geringe Investitionen. ÖKO-

PROFIT lohnt sich für Betrieb und Umwelt. 
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Betriebskosten senken und die Umwelt entlasten  

ÖKOPROFIT in Hemer und Iserlohn 

Die Städte Hemer und Iserlohn führen seit 2002 

in Kooperation mit weiteren Städten und Partnern 

aus der Region ÖKOPROFIT-Projekte durch. In 

bislang zwei abgeschlossenen Projekten haben 

sich 21 Betriebe, kleine wie große, produzierende 

Unternehmen wie Dienstleister, Handwerksbe-

triebe und soziale Einrichtungen erfolgreich am 

ÖKOPROFIT-Programm beteiligt. 

Dabei erzielten sie folgende Ergebnisse: 

 Kostensenkung um über 1 Mio. Euro/a 

 Rund 47.000 m
3
 Wasser eingespart 

 Über 2.500 Tonnen weniger Abfall 

 Über 3 Mio. kWh Energie eingespart 

 Amortisation des Invests (ca. 0,75 Mio. Euro) 

= weniger als 1 Jahr 

Einige Betriebe haben das Projekt ÖKOPROFIT 

zum Aufbau oder zur Unterstützung eines Um-

welt- oder Energiemanagementsystems (z.B. 

nach der DIN-Norm 14001 oder 16001) genutzt.  

Neues Projekt 2012 

Anfang 2012 startet ein neues ÖKOPROFIT-

Projekt in der Region Hemer / Iserlohn. Aufgrund 

einer Landesförderung können die Städte den 

Betrieben die Teilnahme kostengünstig anbieten. 

Durchschnittlich zahlen Betriebe 4.273 Euro pro 

Betrieb (je nach Mitarbeiteranzahl) und erhalten 

dafür die Teilnahme an acht Workshops und fünf 

halbe Beratungstage vor Ort im Unternehmen. 

Zertifizierte ÖKOPROFIT-Betriebe im Märkischen Nordkreis: 
Hans-Prinzhorn-Klinik (Hemer) – Keuco GmbH & Co. KG (Hemer) – Sundwiger Messingwerk GmbH & Co. KG (Hemer) – Bakelite AG (Iserlohn) – Be-
rufsbildungszentrum der Kreishandwerkerschaft Märkischer Kreis e.V. (Iserlohn) – Aloys F. Dornbracht GmbH & Co. KG (Iserlohn) – Gesellschaft für 
Wirtschaftsförderung Iserlohn GmbH (Iserlohn) – Hänsel Textil GmbH (Iserlohn) – Iserlohner Stadtbetriebe (Iserlohn) – Maag Verpackungs- und Techni-
sche Folien GmbH (Iserlohn) – Schlüter Spedition GmbH & Co. KG (Iserlohn) – Heinrich Schulte & Sohn GmbH & Co. KG (Iserlohn) – THIELE GmbH & 
Co. KG (Iserlohn) – Altenhilfeeinrichtung „Wichernhaus“ (Iserlohn) – Breer Gebäudedienste GmbH (Iserlohn) – P. W. Lenzen GmbH & Co. KG (Iserlohn) 
– RWE Umwelt Westfalen-Ruhr GmbH (Iserlohn) – Chemische Fabrik Wocklum Gebr. Hertin GmbH & Co. KG (Balve) – Autohaus Heinrich Rosier GmbH 
& Co. KG (Menden) – Erich Sydow GmbH & Co. KG (Menden) – G & R Scholz GmbH & Co. KG (Menden) 



 

 

 

Staffelung des Unternehmensanteiles  

 

 

Mitarbeiteranzahl Unternehmensanteil in € 

< 25 2.500 

25-50 3.500 

51-100 4.500 

101-250 6.000 

251-500 7.500 

> 500 9.000 

 

 

 

 

GfW Iserlohn mbH 

Stand: 17.04.2012 

 

ÖKOPROFIT Hemer / Iserlohn 

Betriebskosten senken und die Umwelt entlasten  


